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Schweizerischer Kunstführer: erhältlich  

Bestellung: http://gsk.ch/de/mellingen.html 

 

 
Stadtbefestigung 
 
Schlanke längsovale Siedlungsanlage mit geschlossenen Häuserfronten als eigentlichem 

Wehrgürtel, in der kurzen Achse zweigeteilt von der Hauptgasse zwischen Brücken- und 

Lenzburgertor. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Information zu Mellingen  
 

Malerisches Brückenstädtchen am Reussufer.  

Dörfliche Siedlung im Besitz der Grafen von Lenzburg, 1. H. 13. Jh. als befestigter Markt 

ausgebaut; Stadtgründung Mitte 13. H. durch die Grafen v. Kiburg (formelles Stadtrecht seit 1296). 

1415 in die gemeineidg. verwaltete Herrschaft Baden eingegliedert. 

 

http://gsk.ch/de/mellingen.html

